
Eine Einrichtung des Bundesministeriums für
Nachhaltigkeit und Tourismus

Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

Vortrag beim Schweinfachtag                                                                 

bei der Wintertagung des ökosozialen Forums

Dir. DI Thomas Resl, MSc. 

thomas.resl@awi.bmlfuw.gv.at, www.bab.bmnt.gv.at

St. Florian, 31. Jänner 2019

mailto:thomas.resl@awi.bmlfuw.gv.at
http://www.bab.gv.at/


http://armeschweine.at/blog/

http://agrarheute.com

https://vgt.at/

Foto: Bachmeier-Fausten



Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017
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Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017
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Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017

5

-1,000,000

-800,000

-600,000

-400,000

-200,000

0

200,000

400,000

600,000

800,000

1,000,000

19
9

4

19
9

5

19
9

6

19
9

7

19
9

8

19
9

9

2
0

0
0

2
0

0
1

2
0

0
2

2
0

0
3

2
0

0
4

2
0

0
5

2
0

0
6

2
0

0
7

2
0

0
8

2
0

0
9

2
0

10

2
0

11

2
0

12

2
0

13

2
0

14

2
0

15

2
0

16

2
0

17

S
ch

la
ch

tg
e

w
ic

h
t 

in
 T

o
n

n
e

n

Nettoerzeugung Einfuhr

Quelle: Europäische Kommission DG AGRI



Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017

6

-1,000,000

-800,000

-600,000

-400,000

-200,000

0

200,000

400,000

600,000

800,000

1,000,000

19
9

4

19
9

5

19
9

6

19
9

7

19
9

8

19
9

9

2
0

0
0

2
0

0
1

2
0

0
2

2
0

0
3

2
0

0
4

2
0

0
5

2
0

0
6

2
0

0
7

2
0

0
8

2
0

0
9

2
0

10

2
0

11

2
0

12

2
0

13

2
0

14

2
0

15

2
0

16

2
0

17

S
ch

la
ch

tg
e

w
ic

h
t 

in
 T

o
n

n
e

n

Nettoerzeugung Einfuhr Ausfuhr

Quelle: Europäische Kommission DG AGRI



Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017

7

-1,000,000

-800,000

-600,000

-400,000

-200,000

0

200,000

400,000

600,000

800,000

1,000,000

19
9

4

19
9

5

19
9

6

19
9

7

19
9

8

19
9

9

2
0

0
0

2
0

0
1

2
0

0
2

2
0

0
3

2
0

0
4

2
0

0
5

2
0

0
6

2
0

0
7

2
0

0
8

2
0

0
9

2
0

10

2
0

11

2
0

12

2
0

13

2
0

14

2
0

15

2
0

16

2
0

17

S
ch

la
ch

tg
e

w
ic

h
t 

in
 T

o
n

n
e

n

Nettoerzeugung Einfuhr Ausfuhr Inlandsverbrauch

Quelle: Europäische Kommission DG AGRI



Versorgungsbilanz Schweinefleisch 1994-2017
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Pro Kopf Verbrauch an Schweinefleisch in kg, menschl. Verzehr
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Pro Kopf Verbrauch an Schweinefleisch in kg, menschl. Verzehr
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Pro Kopf Verbrauch an Schweinefleisch in kg, menschl. Verzehr
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Schweinefleisch Produktionskostenvergleich (2017)
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Schweinefleisch Produktionskostenvergleich (2017)
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Schweinefleisch Produktionskostenvergleich (2017)
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Schweinefleisch Produktionskostenvergleich (2017)
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Schweinefleisch Produktionskostenvergleich (2017)
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Globaler Daten zur Schweinefleisch 2018 (1)
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Globaler Daten zur Schweinefleisch 2018 (2)
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Importe Exporte
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Außenhandel (wertmäßig in EUR) - Schweine lebend, 
Schweinefleisch und deren Erzeugnisse 1995-2017
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Quelle: AH-Daten berarbeitet von BAB
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Außenhandel (wertmäßig in EUR) - Schweine lebend, 
Schweinefleisch und deren Erzeugnisse 1995-2017
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Quelle: AH-Daten berarbeitet von BAB
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Außenhandel (wertmäßig in EUR) - Schweine lebend, 
Schweinefleisch und deren Erzeugnisse 1995-2017
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Quelle: AH-Daten berarbeitet von BAB
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Entwicklung Schweine-Erzeugerpreise (Vergleich AT/EU) 
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Entwicklung Schweine-Erzeugerpreise (Vergleich AT/EU) 
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Entwicklung Schweine-Erzeugerpreise (Vergleich AT/EU) 
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Ausblick auf den EU-Schweinefleischmarkt
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Ausblick Erzeugerpreise EU-Schweinefleischmarkt in EUR/t
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Quelle: Europäische Kommission DG AGRI

 -

 200

 400

 600

 800

 1,000

 1,200

 1,400

 1,600

 1,800

 2,000
2

0
0

2

2
0

0
3

2
0

0
4

2
0

0
5

2
0

0
6

2
0

0
7

2
0

0
8

2
0

0
9

2
0

10

2
0

11

2
0

12

2
0

13

2
0

14

2
0

15

2
0

16

2
0

17

2
0

18

2
0

19

2
0

2
0

2
0

2
1

2
0

2
2

2
0

2
3

2
0

2
4

2
0

2
5

2
0

2
6

2
0

2
7

2
0

2
8

2
0

2
9

2
0

30



Differenzierung als Ausweg?

31
https://www.fairhof.at/
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Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

• Konventionelle Markt in Österreich geht im Gleichschritt mit dem 
europäischen Markt

− Schaffen wir hiermit auch Einkommen auf den Betrieben in Zukunft?

• (Reicht die) Differenzierung über das AMA Gütesiegel?                     
(in der Zukunft)?

32



Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

• Konventionelle Markt in Österreich geht im Gleichschritt mit dem 
europäischen Markt

− Schaffen wir hiermit auch Einkommen auf den Betrieben in Zukunft?

• (Reicht die) Differenzierung wird über das AMA Gütesiegel?         
(in der Zukunft)?
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Quelle: BAB

War hier die Schmerzgrenze zur Diskussion 
über eine Differenzierung erreicht?
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War hier die Schmerzgrenze zur Diskussion 
über eine Differenzierung erreicht?

Dann haben wir schnell vergessen…
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War hier die Schmerzgrenze zur Diskussion 
über eine Differenzierung erreicht?

Dann haben wir schnell vergessen…

aber…. 
das nächste Tal 

kommt sicher….!



Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

• Konventionelle Markt in Österreich geht im Gleichschritt mit dem 
europäischen Markt

− Schaffen wir hiermit auch Einkommen auf den Betrieben in Zukunft?

• (Reicht die) Differenzierung wird über das AMA Gütesiegel?         
(in der Zukunft)?

• Sind die Bauern zur Differenzierung bereit?
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Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

• Konventionelle Markt in Österreich geht im Gleichschritt mit dem 
europäischen Markt

− Schaffen wir hiermit auch Einkommen auf den Betrieben in Zukunft?

• (Reicht die) Differenzierung wird über das AMA Gütesiegel?         
(in der Zukunft)?

• Sind die Bauern zur Differenzierung bereit?

− Es muss monetär bei den Bäuerinnen und Bauern etwas ankommen

− Und das nachhaltig!

38



Wohin sich der österreichische Schweinemarkt entwickelt

• Deshalb frage ich mich → Sind die Konsumenten dazu bereit?

• Über Nischenprodukte wird es nicht funktionieren

− Dazu hatten wir schon genug kleine Projekte die im Vorhinein zum 
Scheitern verurteil waren

• Und es muss auch ehrlich sein!

• Schaffen wir es die Gastronomie ins Boot zu holen?

• Könnten wir damit vielleicht auch Exportmärkte bedienen?

39

Es wäre an der Zeit sich von der bäuerlichen Seite sich offensiv 
Gedanken zu machen bevor die anderen das für uns tun.
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